
MAIBAUMAUFSTELLUNG AM FESTPLATZ
Herzliche Einladung zur traditionellen Maibaumaufstellung
durch die Freiwillige Feuerwehr Oberleinach am

30. APRIL 2023 UM 15:00 UHR.
Unsere Kindergartenkinder und die Musikkapelle sorgen für Unter-
haltung.

Die Arbeiter-Interessen-Gemeinschaft sorgt für das leibliche 
Wohl, bereits ab 14:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen.
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INHALT

Erster Bürgermeister

Immer wieder werde ich gefragt, was denn 
neben unserem Tegut-Laden gerade gebaut 

wird. Ob es eventuell schon die Erweiterung 
unseres Einkaufsmarktes mit Bäckereifiliale 
und Außenbestuhlung ist?
Die Vermutung ist gar nicht mal so falsch, ins-
besondere da wir seit der Übernahme des 
Marktes im Oktober viele Umstrukturierungs-
maßnahmen dort vorgenommen haben. So-
wohl beim Personal als auch baulich hat sich 
hier schon einiges verändert.
Mit einer neuen Marktleitung sowie zwei zu-
sätzlichen Mitarbeiterinnen konnten wir die 
Servicequalität deutlich erhöhen. Die viel zu 

knapp bemessenen Lagerflächen wurden durch Einbau von Schwerlastregalen 
beinahe verdoppelt. Durch das Ausquartieren der Mülltonnen an einen separaten 
Standplatz konnte ein Außenlager für Getränkekisten und somit weitere Lagerka-
pazität geschaffen werden.
Die im Kassenbereich störende Postfiliale hat nun einen eigenen Schalter mit di-
rektem Zugang zum Lager bekommen, so dass das unschöne und platzintensive 
Paketelager aus dem Kassenbereich verschwunden ist. Dieser zusätzlich gewon-
nene Raum erlaubte es nun eine lange Bandkasse einzubauen, die Ihnen das Auf-
legen und anschließende Verstauen der Ware deutlich erleichtert. Im Zuge der 
Kassenumgestaltung wurden auch die Tabakschränke auf neuesten Stand ge-
bracht und die Kapazität der Brotregale deutlich erweitert, sodass wir ein größe-
res Backwarensortiment anbieten können.
Momentan steht die zweite Kasse noch etwas provisorisch im Raum, aber auch 
hier werden wir mit maßangefertigten Möbeln noch eine „saubere Lösung“ 
schaffen, damit Sie sich beim Einkaufen bei uns rundum wohlfühlen.
Jetzt habe ich aber immer noch nicht verraten, was gerade im Außenbereich pas-
siert. Die angepeilte Ladenerweiterung ist es jedenfalls noch nicht. Hierzu muss 
sich unser Markt erst weiter konsolidieren und mit interessierten Bäckern muss 
noch verhandelt werden. Für solche Verhandlungen ist momentan aber ein 
schlechter Zeitpunkt, da die Bäcker aufgrund der hohen Energiekosten gerade 
schwere Zeiten durchleben und eine dementsprechend geringe Investitionsbe-
reitschaft besitzen.
Bei der Baumaßnahme handelt es sich um die sogenannte „Renaturierung des 
Leinachbaches im Bereich Dorfladen“. Der Name „Renaturierung“ ist hierbei aber 
etwas irreführend, weil es eigentlich um viel mehr als nur die Renaturierung des 
Baches geht. Neben der Renaturierung des Baches werden wir nämlich auch ei-
nen Wasserspielplatz im Bereich der Holzbrücke errichten, hinter dem Einkaufs-
markt entstehen Sitzgelegenheiten im Grünen mit Sitzsteinen am Wasser. Hinter 
der Seniorenwohnanlage legen wir eine kleine Parkanlage zum Entspannen an. 
Das Ganze wird verbunden durch einen Fußweg entlang des Baches, beginnend 
bei der Hohmann-Bäckerei in der Hofstraße und endend am Parkplatz der Lei-
nachtalhalle. Entlang der Hofstraße und Rathausstraße entsteht eine Baumallee 
und im Bereich der Bushaltestelle wird ein Treppenaufgang zum Festplatz errichtet.
Wegen der mittlerweile sehr trockenen Sommer werden wir im Frühjahr nur den 
Wegebau und im Herbst die Anpflanzungen vornehmen. Ich bin mir aber sicher, 
dass es sehr schön werden wird. Ich freue mich schon darauf und hoffe, Sie sich 
auch!
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24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de

2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.klüpfel@leinach.de

3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de

Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de

Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de

Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de

Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de

Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de

Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Telefon:� 09364/6069155
Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota stv. Bauhofleiter......................0170/8344975

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geöffnet bis 13.05.2023
Samstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Ab 14.05.2023 geschlossen!

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

RATHAUS SERVICEZEITEN

BAUHOF

WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächster Termin â 

•	20.05.2023 Jugendfeuerwehr

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !
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STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.363

Zuzüge� 9

Wegzüge� 17

Geburten� 2

Eheschließung(en)� 0

Sterbefälle� 3

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  08:00 – 18:00 Uhr
Samstag:� 08:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

01.05.	 Kirschblütenfest
	 Obst- und Gartenbauverein
	 Hausberg, ab 11:30 Uhr
12.05.	 Waldbegang Waldflurbereinigung
	 Start am Steigskreuz, 14:00 Uhr,
	 Gaigelloch, 16:00 Uhr
18.05.-	 Begegnungsfahrt nach St. Cyr
21.05.	 Partnerschaftskomitee
20.05./	 Maifest
21.05.	 Schützengesellschaft Diana
	 Schützenhaus
21.05.	 Wallfahrt zum Erlabrunner Käppele
	 Katholische Kirchengemeinde
	 Käppele, ab 08:30 Uhr
26.05./	 Gospel-Rock-Messe	
27.05.	 Gesangverein Frohsinn
	 Julius-Echter-Kirche, 19:00 Uhr
29.05.	 Pfingstwanderung
	 Agenda-21 Arbeitskreis Brauchtum u. Kultur
	 Start Leinachtalhalle. 13:00 Uhr

TERMINE

BÜRGERVERSAMMLUNG
Am Donnerstag, den 11. Mai 2023 um 19.30 Uhr findet die diesjährige Bürgerver-
sammlung in der Leinachtalhalle statt.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht
2 .Vorstellung des aktuellen Planungsstandes zur Leitungsführung Suedlink
3. Haushaltsbericht
4. Investitions- und Baumaßnahmen
5. Anfragen.
Bitte reichen Sie Anträge, die in der Bürgerversammlung behandelt werden sollen und einer Vorab-
klärung bedürfen, bis spätestens 5. Mai 2023 bei der Gemeinde Leinach schriftlich ein.
Zu dieser Bürgerversammlung lade ich Sie alle, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, herzlich ein.

Arno Mager
Erster Bürgermeister

Bürgerbusfahrt in die Seniorenresidenz 
Zellingen oder St. Aurelia
Falls Interesse an einer regelmäßigen Bürgerbusfahrt 
zum Besuch von Angehörigen in der Seniorenresidenz 
Zellingen oder in St. Aurelia in Zell besteht, wird um te-
lefonische Mitteilung im Sekretariat des Rathauses 
unter Tel. 813613 gebeten.

AUFRUF



DIE LEINACHER ARZTPRAXIS INFORMIERT

Anpassung und Schadensbegrenzung
Die Veränderungen des Klimas stellen eine gewaltige Bedrohung der Gesundheit von uns Menschen dar. Die Folgen bekommen 
wir in unseren Breiten vor allem als Hitze zu spüren. In Kombination mit der Feinstaub- und Schadstoffbelastung unserer Luft 
führt dies nicht nur zu Reizungen der Atemwege, sondern auch zu einer Zunahme von Herz-Kreislauf-Erkrankungen, zu Nieren-
leiden, psychischen Belastungen, Steigerung der Frühgeburtenrate und einer Veränderung der Medikamentenverträglichkeit. 
Eine Hitzeperiode kann die Leistungsfähigkeit und Produktivität der Gesellschaft drastisch herabsetzen. Dürreperioden senken 
die landwirtschaftlichen Erträge und erschweren eine gesunde, regionale Versorgung mit Nahrungsmitteln. Der Kampf um 
Wasser und Nahrungsmittel wird noch so manche Auseinandersetzung, Kriege und Flüchtlingswellen auslösen.

Um den Herausforderungen der Klimakrise adäquat zu begegnen, müssen gleichermaßen Maßnahmen der Anpassung und der 
Schadensbegrenzung durchgeführt werden. Es gilt Schlimmeres zu verhindern. Anpassung im medizinischen Sinne bedeutet, 
den Organismus nach und nach an zunehmende Veränderungen zu gewöhnen. Dies ist aber nur in begrenztem Umfang mög-
lich. Bei Lufttemperaturen jenseits von 40°C kann man auf Dauer nur unter hohem technischen Aufwand leben. An hohe Außen-
temperaturen unterhalb der Körpertemperatur (etwa 37°C) kann man versuchen, sich mit Kalt-Warm-Reizen, Kreislauftraining, 
Saunieren und ein stufenweise gesteigertes Auseinandersetzen anzupassen. Dies ist für Säuglinge, Kleinkinder, alte Menschen 
sowie für wenig belastbare Kranke kaum möglich. 

Unsere hauptsächlichen Bemühungen in Anbetracht der klimatischen Veränderungen müssen daher abzielen auf die Scha-
densbegrenzung durch Vermeiden eines ungebremsten Temperaturanstiegs. Jedes Zehntel Grad an durchschnittlicher welt-
weiter Temperaturerhöhung, das wir vermeiden können, führt zu einer deutlichen Verminderung der Folgeschäden. Ein Zehntel 
Grad klingt wenig, kann aber regional mehrere Grad Veränderung bedeuten. Es ist zum Beispiel ein erheblicher Unterschied für 
die Belastung unseres Organismus und des Lebens in unserer Region, ob wir Hitzeperioden von 35 °C oder von 38°C aushalten 
müssen. Es führt also kein Weg daran vorbei, die Ursachen des Klimawandels zu reduzieren, indem wir den Ausstoß von Treib-
hausgasen eindämmen. 

Dr. med. Stefan Heiduk
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/5852 
LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag
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ANZEIGE

FAMILIENANZEIGEN�

Herzlichen Dank
sagen wir allen, mit denen wir unsere Trauer teilen konnten,
für die tröstenden Worte und Umarmungen,
Blumen und Spenden.

Besonderen Dank für die würdevolle Trauerfeier an Herrn Pfarrvikar
Kowalski, Ralf, der Soldatenkameradschaft, der Freiwilligen Feuerwehr,
dem Stammtisch sowie seinen Oldtimer-Freunden und Nachbarn.

Leinach im März 2023			 

Hannelore • Nicole • Oliver Alois Nitsche
*18.8.1947   1.3.2023

Wir danken Allen ganz herzlich, die sich in der Trauer um unseren lieben Verstorbenen

Urban Kunz
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum 
Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank geht an Herrn Pfarrer Kneitz, Ralf Steinmetz, dem Gesangverein 
Frohsinn sowie den Musikanten für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.
Danke für die ehrenvollen Nachrufe am Grab an die Gemeinde Leinach und die Ortsvereine.
Ein Dankeschön an die Arztpraxis Dr. Heiduk und Dr. Heßdörfer sowie an das Pflegeteam für 
die gute Betreuung.

Leinach, im April 2023				    Irmgard Kunz
					     mit Familie

ANZEIGEN
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ANZEIGE

AUS DEM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG AM 07.03.2023
Kooperationskonzept Bauhöfe in der Kommunalen Allianz Main-
Wein-Garten;
Vorstellung der Bauhofanalyse für den Bauhof Leinach (Anwe-
send ist Frau Haupt von der Kommunalberatung Haupt)

Der Vorsitzende informiert, im Frühjahr/ Sommer 2022 wurde eine 
Analyse des Bauhofes Leinach durchgeführt. Schwerpunkt hierbei 
war die Untersuchung der wirtschaftlichen Leistungserbringung des 
Bauhofes, seiner Personalausstattung hinsichtlich Mitarbeiterqualifi-
kation und Mitarbeiteranzahl sowie die Ausstattung des Maschinen-
parks. Weiterhin wurde die Abgrenzung zwischen Hausmeistertätig-
keit und Bauhofaufgaben herausgearbeitet.
Zu diesem TOP begrüßt er Frau Haupt von der Kommunalberatung 
Haupt, die die Bauhofanalyse durchgeführt hat. 

Frau Haupt stellt sich und ihre Tätigkeit dem Gremium vor. Haupt-
sächlich wurden kleinere Bauhöfe analysiert. Die Auftragsvergabe für 
dieses Projekt erfolge von der ILE und die Bauhöfe der Mitgliedsge-
meinden wurden einzeln untersucht. Ein weitergehender Punkt ist 
eine mögliche Bauhofkooperation. Hierzu findet am 17.03.2023 eine 
gemeinsame Sitzung der beteiligten Gemeinderatsmitglieder in 
Margetshöchheim statt.

Sodann verweist Frau Haupt auf ihre hierzu erstellte Power-Point-
Präsentation, welche den einzelnen Gemeinderatsmitgliedern im 
Vorfeld zur Verfügung gestellt worden ist. In dieser Präsentation wer-
den insbesondere folgende Punkte dargestellt und von Frau Haupt 
erläutert:

•	 Handlungsempfehlungen:
Zusammenfassend kann als Ergebnis dieser Untersuchung festge-
halten werden, dass der Bauhof der Gemeinde Leinach seine Auf-
gaben wirtschaftlich erbringt und in Teilbereichen Optimierungs-
bedarf besteht.

•	 Datengrundlage:
Insbesondere Aufstellung der erbrachten Leistungen für die Jahre 
2020 bis 2021, für die Fahrzeuge, Maschinen, Personal, zu unter-
haltende Spielplätze, öffentliche Gebäude, Grünflächen, öffentli-
che Verkehrsflächen, Winterdienstplan. Darüber hinaus fand mit 
den Bauhofmitarbeitern am 31.05.2022 eine Begehung des Bau-
hofes statt.

•	 Ist-Situation:
Frau Haupt informiert über die in den verschiedenen vom Bauhof 
durchzuführenden Arbeitsbereichen anfallenden Jahresstunden, 
die VZÄ (Vollzeitäquivalent) und gibt die Prozentzahlen bekannt. 
Beispielsweise fallen für den Bereich der Grünpflege insgesamt 
3.886,94 Jahresstunden bzw. ein VZÄ von 2,48 an. Dies entspricht 
einem Anteil von 46,22 % an den Gesamtarbeiten. Die Grünpflege 
macht somit einen erheblichen Anteil der anfallenden Arbeiten aus. 

•	 Personalbestand:
Informationen über die Qualifikation, Zusatzqualifikation und Füh-
rerscheinklasse, der Mitarbeiter des Bauhofs. Alle verfügen über 
eine Fachausbildung und sind passend qualifiziert. 

•	 Grünpflege:
Die Grünpflege bildet mit 46 % den größten Leistungsbereich des 
Bauhofes ab. Für die innerörtliche Grünpflege sind vor allem Mit-
arbeiter mit der Qualifikation Gärtner, Garten- und Landschaftsbau 
passend qualifiziert. Bei einer anstehenden Stellenbesetzung soll-
te ein Mitarbeiter aus dem Gar-
ten- und Landschaftsbau gesucht 
werden.
Die Baumkontrollen werden von 
dem Mitarbeiter mit der Qualifika-

tion Forstwirt erbracht und er verfügt über die Zertifizierung als 
Baumkontrolleur.

•	 Wasserversorgung – Austausch Wasserzähler:
In der Gemeinde Leinach ist die Unterhaltung der Wasserversor-
gungsanlagen vergeben. In diesem Bereich bedarf es besonders 
der Einhaltung der Vorschriften und Regelwerke. Der Bauhof ist 
lediglich für den Austausch der Wasserzähler zuständig. Die bei-
den Mitarbeiter, die den Austausch der Wasserzähler durchführen, 
verfügen über die notwendige Weiterbildung.

•	 Mitarbeiter – Ausfallzeiten:
Bei den Mitarbeitern des Bauhofes Leinach liegen unterdurch-
schnittliche niedrige Ausfallzeiten vor. Dieser niedrige Kranken-
stand spricht für eine positive Motivation der Mitarbeiter. 

•	 Personalbedarf:
Frau Haupt stellt eine Personalermittlung für den Bauhof Leinach 
vor. Als Ergebnis besteht ein Bedarf von 5,85 VZÄ, einschließlich 
des Bauhofleiters mit Arbeitsplatz im Bauhof. Der Istbestand liegt 
bei momentan 5,00 VZÄ. Somit besteht zum jetzigen Zeitpunkt 
eine personelle Unterdeckung für den Bauhof von 0,85 VZÄ.

•	 Berücksichtigung von Rückständen:
Insbesondere liegen in folgenden Bereichen Rückstände vor: 
Schule (Heckenschnitt), Friedhöfe (Heckenschnitt und Unkrautbe-
kämpfung), Spielplätze (Heckenschnitt), Pflanzenbeete (Pflege) 
und Wald (Kulturpflege).
Neue Aufgabenzuwächse sind insbesondere in Bereichen der Neu-
baugebiete zu erwarten, da für die Pflege der Grünanlagen zu-
künftig der Bauhof zuständig ist. Auch kamen in den letzten Jah-
ren neue Grünanlagen hinzu.
Für die Aufarbeitung der Rückstände und eine regelmäßige Unter-
haltung der Grünflächen wird ein Stellenumfang von 50 % veran-
schlagt (0,5 VZÄ). Wünscht die Gemeinde die Erbringung der Leis-
tung im bestehenden Umfang und eine Aufarbeitung der 
Rückstände, ist hierfür ein Personalbestand von sechs Vollzeitmit-
arbeitern mit einem Stellenumfang von 6,35 VZÄ einschließlich 
des Bauhofleiters notwendig.

•	 Spielplätze:
Im Gemeindegebiet müssen 12 Spielplätze unterhalten werden 
und für diese 12 Objekte obliegt dem Bauhof die Verkehrssiche-
rungspflicht.
Über die Qualifikation Spielplatzkontrolleur verfügt der Bauhoflei-
ter und sämtliche Mitarbeiter sind unterwiesene Personen. 

•	 Bauhofleitung/Vorarbeitertätigkeiten:
Die Personalbedarfsermittlung für Bauhofleitungstätigkeit hat ei-
nen Bedarf von 0,40 VZÄ. Gerade die Vielfallt der Aufgaben stellt 
besondere Anforderungen an einen Bauhofleiter, dieser muss mit 
einer Vielzahl von Vorschriften und Regelwerken vertraut sein. Bei 
einem altersbedingten Ausscheiden des Bauhofleiters müsste die 
Übergabe von Fachwissen und Verantwortung frühzeitig eingelei-
tet werden. Es wird empfohlen, seinen Stellvertreter ab sofort in 
die kaufmännische Leitung mit einzubinden. 

•	 Gebäudeunterhaltung:
Für die öffentlichen Gebäude der Gemeinde ist ein Hausmeister 
mit einer Vollzeitstelle eingestellt. Der Stelleninhaber führt für die 
18 öffentlichen Gebäude den Hausmeisterservice durch; es liegt 
eine Vollauslastung der Stelle vor. Für die Grünpflege an den be-

treuten Objekten stehen dem Haus-
meister keine Kapazitäten mehr zur 
Verfügung. Die Grünpflege ist ent-
weder vom Bauhof oder von einem 
Dienstleister zu erbringen.

NÄCHSTE TERMINE:
16.05. | 20.6. | 04.07.

Sitzungsort: Dr. Kaderschafka-Haus
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•	 Technische Ausstattung:
Insgesamt betrachtet ist der Fahrzeugbestand entsprechend des 
Aufgabenspektrums und der Anzahl der Mitarbeiter als technisch 
passend zu bewerten.
Im Bereich der Transporter liegt eine hohe Auslastung der Fahrzeu-
ge vor (43 – 54 km täglich).
Im Bereich der Multifunktionsfahrzeuge (Geräteträger, Kommunal-
traktor, Kleinschlepper) ist bezogen auf die niedrige Auslastung, 
was die Stunden- und Maschinensätze hochtreibt, von keiner wirt-
schaftlichen Leistungserbringung auszugehen. Dennoch ist deren 
Vorhaltung unabdingbar. Hier ist das Ergebnis der Folgeuntersu-
chung abzuwarten und Möglichkeiten der Interkommunalen Zu-
sammenarbeit zu nutzen. Zur Arbeitserleichterung und Zeiterspar-
nis können dennoch Optimierungen vorgenommen werden. 
Die Auslastung beim Kommunaltraktor Fendt liegt mit 17 % (269 
Jahresstunden) in einem niedrigen unteren Bereich, was jedoch 
für die Größe von Leinach durchaus üblich ist.
Die Auslastung des Kleinschleppers ISEKI liegt mit 9 % (134 Jahres-
stunden) auch in einem niedrigen unteren Bereich. Insbesondere 
für den maschinellen Winterdienst ist er unabdingbar.
Die Auslastung des Aufsitzmulchers STIGA liegt bei 6 % (98 Jahres-
stunden). Es geht mit seinem Einsatz eine enorme Arbeitszeiter-
sparnis einher.

•	 Fuhrparkoptimierung: Anschaffung Mulchmäher
Die Bauhofmitarbeiter regen die Anschaffung eines Mulchmähers 
an; dieser wurde bisher ausgeliehen. Die Anschaffung eines Mulch-
mähers wäre ab einem Einsatz von circa 81 Arbeitsstunden kosten-
neutral. Geht man von einer manuellen Erbringung der Arbeiten 
aus, können Kosten in Höhe von 5.710 € jährlich eingespart wer-
den. Schon allein die Gründe der Arbeitserleichterung sprechen 
somit für die Anschaffung eines Mulchmähers.

•	 Fuhrparkoptimierung: Anschaffung Drei-Seiten-Kipper-Anhänger:
Die Anschaffung eines solchen Drei-Seiten-Kipper-Anhängers wird 
als dringend notwendig empfohlen.

•	 Fuhrparkoptimierung: Ersatzbeschaffung Kleinschlepper Iseki:
Der Kleinschlepper ist 15 Jahre alt und verfügt lediglich über 27 PS. 
In den letzten beiden Jahren fielen Reparaturen in einem größeren 
Umfang an. Es wird empfohlen keine weiteren Reparaturen vor-
nehmen zu lassen, sondern frühzeitig eine Ersatzbeschaffung zu 
planen. Das Ersatzfahrzeug sollte leistungsstärker sein. Um die 
niedrige Auslastung zu erhöhen, ist die Anschaffung eines Front-
mulchers abzuwägen.

•	 Standort Bauhof/Baulichkeiten:
Eine reibungslose Abwicklung der Aufgaben ist aufgrund der 
räumlichen Bedingungen im Bauhof Leinach nicht vollumfänglich 
gegeben. Für die Lagerung von Materialien wird empfohlen, so-
genannte Schüttgutboxen einzurichten.
Darüber hinaus wird empfohlen, ein funktionales Büro mit PC-Ar-
beitsplatz und Tageslicht für den Bauhofleiter einzurichten.
Darüber hinaus ist zu vermeiden, dass die Mitarbeiter für die Früh-
stückspause in den Bauhof fahren, da hier durch ein hoher Arbeits-
ausfall durch die Fahrzeiten entsteht. Das Verbringen der Früh-
stückspause direkt am Einsatzort ist in den Bauhöfen üblich.

•	 Verkehrssicherung:
Die Gefährdungsbeurteilungen, Betriebsanleitungen und Unter-
weisungen liegen vor. Die Aktualisierung und Fortführung dieser, 
könnte dem Stellvertreter des Bauhofes zugeordnet werden.
Spielplatzkontrollen, Baumkontrollen, Straßenkontrollen und 
Grabsteinkontrollen werden regelmäßig durchgeführt.

•	 Stundensatzkalkulationen:
Die Mitarbeiterstundensätze sollten einschließlich der Sach- und 
Gemeinkosten jährlich kontrolliert werden und eine Nachkalkula-
tion sollte ebenso jährlich vorgenommen werden.

•	 Aufbau Kosten-Leistungs-Rechnung:
Diese Kosten-Leistungs-Rechnung sollte weiter ausgebaut wer-

den. Mitarbeiterstundensätze sowie Maschinenstundensätze soll-
ten kalkuliert werden. Fahrzeug- und Maschineneinsatz wäre zu 
dokumentieren. 

Sodann informiert Frau Haupt über Möglichkeiten einer zukünftigen 
Interkommunalen Zusammenarbeit. Die Untersuchungen hierzu er-
folgen allerdings im nächsten Planungsausschnitt, beginnend mit 
der gemeinsamen Gemeinderatssitzung am 17.03.2023 in Margets-
höchheim.

Der Vorsitzende bedankt sich für die Ausführungen und ergänzt, sei-
tens der Gemeinde wurden schon einige angesprochenen Dinge in 
die Wege geleitet. Insbesondere wurde der angesprochene Mulch-
mäher bestellt, jedoch steht die Lieferung noch aus. Die angespro-
chenen Anhänger wurden beschafft. Hinsichtlich des Bauhofsgebäu-
des selbst wird ein sogenanntes Multifunktionsgebäude geplant, in 
dem neben der Mittagsbetreuung auch Bauhofräumlichkeiten mit 
einkalkuliert werden. Im Rahmen der angestrebten Zusammenarbeit 
der beteiligten Bauhöfe könnte man beispielsweise eine gemeinsa-
me Gefährdungsbeurteilung oder auch gemeinsame Beschaffungen 
anstreben. Auch ist geplant, eine Stelle für einen Landschaftsgärtner 
zu schaffen. Die angesprochene Aufgabenverteilung zwischen Bau-
hof und Hausmeister wurde vorgenommen. Um dies jedoch bereini-
gen zu können ist die angesprochene Schaffung einer Stelle für einen 
Gärtner erforderlich. Erfreulich ist die angesprochene hohe Effektivi-
tät des Bauhofs und ein geringer Krankenstand. Eine IT-Anbindung 
an das Rathaus wird dann mit dem neuen Bauhofleiter in Angriff ge-
nommen. Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind.

ISEK mit Vorbereitenden Untersuchungen zur Ausweisung eines 
Sanierungsgebietes für den Ortsteil Zellingen;
Beteiligung und Mitwirkung öffentlicher Aufgabenträger gem. § 
139 BauGB
Der Markt Zellingen beabsichtigt, städtebaulichen Missständen im 
Ortskern von Zellingen durch städtebauliche Verbesserungsmaß-
nahmen entgegenzuwirken. Der zunehmende Bedarf der gestalteri-
schen und funktionellen Aufwertung und städtebaulichen Neuord-
nung in Bereichen des Ortskernes soll mit einem Integrierten 
Städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) in ein Gesamtkonzept 
eingebettet und inhaltlich konkretisiert werden. 

Die Erstellung eines Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskon-
zeptes (ISEK) ist Fördergrundlage für sämtliche Programme der Städ-
tebauförderung. Es ist damit ein zentrales Element der Städtebauför-
derung.

Die Gemeinde Leinach wird als Nachbargemeinde beteiligt.

Seitens der Gemeinde soll sich die Stellungnahme nur auf beabsich-
tigte oder bereits eingeleitete Planungen und sonstige Maßnahmen 
beziehen, welche für die städtebauliche Entwicklung und Ordnung 
des Gebietes bedeutsam sein können.

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:

Seitens der Gemeinde Leinach werden gegen dieses Vorhaben keine 
Einwendungen vorgebracht.

ISEK mit Vorbereitenden Untersuchungen zur Ausweisung eines 
Sanierungsgebietes für den Ortsteil Retzbach;
Beteiligung und Mitwirkung öffentlicher Aufgabenträger gem. § 
139 BauGB
Mit dem ISEK, das neben dem historischen Ortskern Retzbachs auch 
den Gesamtort und den auf der anderen Mainseite liegenden Markt 
Zellingen und die gegenseitigen Verflechtungen betrachtet und ei-
nen handlungsfeldübergreifenden Ansatz verfolgt, werden Potenzia-
le und Defizite der Gemeinde im Dialog mit der Bürgerschaft heraus-
gearbeitet und in verschiedenen Veranstaltungen Entwicklungsziele 
und Projektideen diskutiert und verdichtet. Die aktive Einbindung 
der Bürgerschaft ist dabei ein ganz wesentlicher Aspekt.

Aufgabe des Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes 
für Retzbach ist es:
•	 vorhandene Gutachten, Konzepte und Planungen in einem Rah-

menplan zu bündeln 
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•	 die Innenentwicklung zu stärken
•	 Teilquartiere in der Ortsmitte vertiefend zu betrachten
•	 die Bürger in den Planungsprozess mit einzubeziehen
•	 städtebauliche Maßnahmen herauszuarbeiten, die für den Einsatz 

von Städtebaufördermitteln geeignet sind
•	 im Rahmen der Analyse den städtebaulichen Erneuerungsbedarf 

herauszuarbeiten und die Aufnahme in ein Programm der Städte-
bauförderung zu begründen

Als Vertiefung des ISEK werden auch vorbereitende Untersuchungen 
gemäß § 141 BauGB zur Ausweisung eines Sanierungsgebietes im 
Ortskern von Retzbach durchgeführt.

Die Gemeinde Leinach wird als Nachbargemeinde beteiligt.

Seitens der Gemeinde soll sich die Stellungnahme nur auf beabsich-
tigte oder bereits eingeleitete Planungen und sonstige Maßnahmen 
beziehen, welche für die städtebauliche Entwicklung und Ordnung 
des Gebietes bedeutsam sein können.

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:

Seitens der Gemeinde Leinach werden keine Einwendungen gegen 
das geplante Vorhaben vorgebracht.

Haushalt 2023  - Beratung des Verwaltungshaushaltes sowie Be-
handlung von Anträgen
Der Vorsitzende begrüßt den Kämmerer der Gemeinde Leinach, 
Herrn Michael Kurz, und verweist auf die entsprechenden Unterla-
gen zum Verwaltungshaushalt, die den Gemeinderatsmitgliedern 
mit der Einladung zur Verfügung gestellt worden sind.

Der Gemeindekämmerer informiert nun über die Eckdaten des Ver-
waltungshaushaltes für das Jahr 2023. Im Verwaltungshaushalt ist 
eine Summe von 6.668.690 € vorgesehen. Die Zuführung zum Ver-
mögenshaushalt liegt bei 448.540 € und die Mindestzuführung (Or-
dentliche Tilgung) bei 319.821 €. Der Stand der allgemeinen Rückla-
gen (01.01.2023) liegt bei 1.718.965 €; eine Kreditaufnahme ist in 
diesem Jahr nicht vorgesehen. Der Schuldenstand zum 31.12.2022 
liegt bei 1.993.987 € und der voraussichtliche Schuldenstand zum 
31.12.2023 bei 1.674.167 €; dies bedeutet eine pro Kopf Verschul-
dung von 536 €.

Sodann verweist der Gemeindekämmerer auf den erstellten Vorbe-
richt zum Haushaltsplan 2023 des Verwaltungshaushaltes. Er schlägt 
vor, wiederum diesen Vorbericht Punkt für Punkt durchzugehen; 
hierbei werden zu verschiedenen Haushaltsstellen die Ansätze erläu-
tert, Anträge behandelt und die anstehenden Fragen aus dem Gre-
mium beantwortet.

Bei den Personalkosten wurde von einer Erhöhung für dieses Jahr 
von 5 % ausgegangen; die Tarifverhandlungen für den öffentlichen 
Dienst laufen gerade.

Der Vorsitzende trägt in diesem Zusammenhang vor, die Gewährung 
der sogenannten Inflationsausgleichsprämie würde für die Gemein-
de nicht zu finanzieren sein. Das Landratsamt Würzburg und auch 

verschiedene andere Gemeinden vertreten auch die Ansicht, dass 
die Auszahlung dieser Ausgleichsprämie nicht finanzierbar ist. Aus 
diesem Grunde wurden hierfür keine Mittel in den diesjährigen 
Haushalt eingestellt.

Im Gemeinderat werden folgende Punkte hierzu beraten:

•	 Auch die Staatsregierung und die Staatsministerien zahlen diese 
Prämie nicht aus.

•	 Die Caritas hat die Kindergärten angewiesen diese Prämie auszu-
bezahlen. Allerdings war diese Zahlung auch Teil des Tarifabschlusses.

Sachausgaben für Partnerschaften
Der Gemeindekämmerer verweist auf den vorliegenden Antrag des 
Partnerschaftskomitees. Im Jahre 2023 wird erneut das 20-jährige Ju-
biläum der Partnerschaft zwischen Leinach und St. Cyr gefeiert. Das 
Begegnungswochenende in St. Cyr ist für den 18.05.2023 bis 
21.05.2023 geplant. Hierfür wird ein Zuschuss in Höhe von 3.000 € 
und für einen Jugendaustausch im Sommer 2023 ein Zuschuss in 
Höhe von 1.000 € beantragt. 
Darüber hinaus wird um eine Bezuschussung für eine eventuelle Be-
gegnung im Jahr 2023 mit der Partnergemeinde Bräunsdorf in Höhe 
von 1.500 € gebeten. Insgesamt wird um einen Gesamt-Zuschuss 
durch die Gemeinde von 5.500 € für das Jahr 2023 gebeten.

Der Gemeindekämmerer informiert, dieser Ansatz wurde bereits im 
Verwaltungshaushalt bei dieser Haushaltstelle berücksichtigt.

Kommunale Verkehrsüberwachung
Der Vorsitzende informiert, seitens des Landratsamtes ist beabsich-
tigt für die interessierten Landkreiskommunen einen entsprechen-
den Zweckverband zu gründen. Interessierte Gemeinden können 
diesem Zweckverband beitreten und dann den fließenden und /oder 
den ruhenden Verkehr überwachen lassen. Allerdings ist momentan 
noch ungewiss, welche Kosten auf die teilnehmenden Gemeinden 
zukommen und ob es günstiger wird, als die Überwachung bei uns 
durch die gGKVS sowie die Ordnungswidrigkeitenbearbeitung durch 
den Markt Zell am Main. Der Marktgemeinderat von Zell am Main hat 
kürzlich den Beschluss gefasst, dem Zweckverband nicht beizutre-
ten. In der nächsten Gemeinderatssitzung wäre seitens der Gemein-
de hierzu ein entsprechender Beschluss über den Beitritt zum Zweck-
verband zu fassen.

Zuschüsse für laufende Zwecke an Sportvereine, Jugendförderung
Gemeinderatsmitglied Mathias Dörrie beantragt eine Erhöhung der 
Jugendförderung von derzeit 10 € je Jugendlichem auf 12,50 €.

Der Gemeindekämmerer informiert, für dieses Jahr ist eine Erhöhung 
des Haushaltsansatzes nicht erforderlich, da noch genügend Rest-
mittel vorhanden sind. Die Beträge für das Jahr 2022 wurden kürzlich 
an die Vereine überwiesen.

Sodann fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:
Die Jugendförderung für die Vereine wird von 10 € auf 12,50 € für die 
jugendlichen Vereinsmitglieder rückwirkend für das Jahr 2022 er-
höht. Die restliche Auszahlung erfolgt noch in diesem Jahr.
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Kosten für Bebauungspläne, Vermessungen, Flurkarten, Katas-
terauszüge
Der Vorsitzende berichtet, sollte die sogenannte Freistrecke im Inner-
ortsbereich (St 2310) aufgehoben werden, dann müssten insgesamt 
drei Bebauungspläne geändert bzw. angepasst werden. Aus diesem 
Grunde wäre es sinnvoll, den Ansatz bei dieser Haushaltsstelle von 
20.000 € auf 30.000 € zu erhöhen.

Nach Beratung fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:

Der Ansatz bei dieser Haushaltsstelle wird auf 30.000 € erhöht.

Unterhaltung von Feld- und Waldwegen
Dritter Bürgermeister Erhard Franz schlägt vor, den Ansatz bei dieser 
Haushaltsstelle von 30.000 € auf 60.000 € zu erhöhen. Vom letztjähri-
gen Etat wurden witterungsbedingt lediglich 2.000 € ausgegeben. 
Gegen Jahresende 2022 wurden von der Firma Seitz Arbeiten durch-
geführt, allerdings steht hierzu die Rechnungsstellung noch aus. So-
mit würden die im letzten Jahr durchgeführten Arbeiten mit einer 
Summe von rund 20.000 € den diesjährigen Haushalt belasten. Darü-
ber hinaus steht noch die Sanierung des Weges zur Waldweihnacht 
mittels Aufspritztechnik mit einer Summe von rund 15.000 € und die 
Sanierung Greußenheimer Berg mit rund 5.000 € aus.

Der Vorsitzende bringt vor, im Jahre 2024 besteht ein erhöhter Bedarf 
an Straßenunterhaltungsmaßnahmen aufgrund der Verlegung von 
Glasfaser. Deshalb müssen für das Jahr 2024 weniger Mittel für den 
Feldwegeunterhalt eingestellt werden. Aus diesem Grunde könnte 
man in diesem Jahr zusätzliche Mittel bei den Feldwegemaßnahmen 
einstellen. Ausreichend wäre jedoch ein Betrag von insgesamt 50.000 €.

Aus der Mitte des Gemeinderates werden hierzu folgende Punkte ge-
äußert:
•	 Der Zuführungsbetrag zum Vermögenshaushalt ist in diesem Jahr 

äußerst gering und man müsse deshalb bei zusätzlichen Ausga-

ben darauf achten, dass die Mindestzuführung (ordentliche Til-
gung) noch erreicht werden kann.

•	 Man muss den Rückstand der im letzten Jahr nicht ausgeführten 
Feldwegemaßnahmen in dieses Jahr übertragen.

Sodann fasst der Gemeinderat folgende Beschlüsse:

Die Mittelerhöhung bei dieser Haushaltsstelle auf 60.000 € wird 
mehrheitlich abgelehnt.

Die Mittelaufstockung bei dieser Haushaltsstelle auf 50.000 € wird 
mehrheitlich angenommen.

Abschließend teilt der Gemeindekämmerer mit, die jetzt gefassten 
Änderungen werden in den Verwaltungshaushalt eingearbeitet und 
in der nächsten Sitzung vorgelegt. Darüber hinaus wird dann in der 
nächsten Sitzung der Vermögenshaushalt beraten.

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die Anfrage aus der Mitte des Ge-
meinderates in der letzten Sitzung, hinsichtlich der entstandenen 
Gesamtkosten für die Verlagerung der Mittagsbetreuung in die Con-
tainer.

Es wurde nun eine Kostenzusammenstellung hierfür gemacht und 
die Gesamtkosten belaufen sich auf circa 239.500 € brutto.

Der Vorsitzende nimmt Bezug auf eine Anfrage aus dem Bau- und 
Planungsausschuss hinsichtlich der Nutzung der gemeindlichen Im-
mobilien.

Hierzu wurde eine entsprechende Aufstellung gemacht, die dem Ge-
meinderat nun vorgestellt wird.

Der Vorsitzende informiert, die für den 23.05.2023 geplante Gemein-
deratssitzung muss auf den 16.05.2023 vorgezogen werden.

Die für den 04.05.2023 anvisierte Bürgerversammlung wird auf den 
11.05.2023 verschoben. 

V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT ERLABRUNN
NEUBAU VON 7 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN

• Im besonders nachhaltigen KfW-40 Standard
• Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
• Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
• Hochwertige Badausstattung
• Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
• Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
• Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkon

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968 www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT THÜNGERSHEIM
NEUBAU VON 8 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
•  Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
•  Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
•  Hochwertige Badausstattung und kontrollierte
      Be- und Entlüftungsanlage in der gesamten
      Wohnung für ein ideales Wohnklima
•  Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
•  Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
•  Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de(Energetischer Standard: (KfW-40, B:70,7kWh/m²a, Pellets, 2022)

ANZEIGE
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de
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Neues aus der Kinderkrippe 

Bei uns Eichhörnchen, Hasen und Eulen ist im Laufe des März` der 
Frühling eingekehrt. 

Wir hoffen nun sehr, dass die Schnupfen- Nasen- Zeit endlich vorbei ist, 
wir bald unsere Matschkleidung und Gummistiefel nicht mehr 
brauchen, denn wir möchten nun so gerne, am besten jeden Tag, in den 
Garten gehen. 

Dort wartet auf uns ein großer Sandkasten, eine tolle Rutsche, viele 
Fahrzeuge, zwei neue Sitzbänke und bunte Bauklötze, die uns das 
Christkind gebracht hat. Das hat uns sehr gefreut und wir haben bereits 
„ Probe gesessen“ bei unserer Faschingsfeier. Nun werden die Bänke ins 
Freie gestellt und wir können dann bald auch alle draussen essen oder 
uns an die Bänke setzen zum Malen. 

Im März haben wir viele neue Lieder, Fingerspiele und Kreisspiele 
kennengelernt. In allen drei Gruppen wurde gebastelt und gewerkelt 
und unsere „Kunstwerke“ hängen nun im Flur und können von allen 
bestaunt werden       

Ende März haben wir dem Osterhasen fleissig geholfen, haben Kresse 
gesät und Eier mit bunten Perlen gestaltet, die wir dann zuhause im 
Garten an die Sträucher hängen konnten. Am Gründonnerstag haben 
wir gemeinsam mit unseren Erzieherinnen unser Osternest im Garten 
gesucht und hatten sehr viel Spass dabei. Ein Glück hat jedes Kind eines 
gefunden       

Wir wünschen uns nun weitere sonnige Wochen und Monate, damit wir 
viel Zeit im Freien verbringen  und die Natur erkunden können. 

 

Herzliche Grüße von allen Krippenkindern  

 

Der Frühling, der riecht himmelblau, wenn ich in die Wolken schau. 

Es duftet herrlich warm und gelb, nach Sonnenlicht, nach Wald und Feld. 

Ich rieche wie die Wiesen blühn und wie die Vögel heimwärts ziehn. 

Die Blüten dort im Apfelbaum, sie duften süß wie Badeschaum. 

Der Frühling riecht wie grünes Gras, wie Schokoladenei und Osterhas. 

 

(Regina Bestle-Körfer) 

 

NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de
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-PRÜFSTÜTZPUNKT

Weitere Sachverständigen-Leistungen:
• UNFALLGUTACHTEN
• OLDTIMERBEWERTUNG
www.ib-tissen.de

Hauptuntersuchung* inkl. AU
Prüftermin: Mai/Juni 2023
04.05./11.05./25.05.2023
15.06./22.06./29.06.2023
Tel. Voranmeldung erbeten.

ANZEIGEN
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Marcus Kümmel 
Immobilienmakler (IHK) 

� � L 0 
IMMOBILIEN 

Leinach 
Das Immobilienbüro für die Region 

Würzburg 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir Einfamilienhäuser 
und Eigentumswohnungen, sowie Mehrfamilienhäuser. 
Wir unterstützen Sie professionell beim Verkauf Ihrer 
Immobilie. Von der Preisermittlung bis zum Vertragsabschluss. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen unverbindlichen Termin mit 
unserem Immobilienberater für Ihre Region. 

Würzburg-Lainach Tel. 09364-896900 
Braunschweig Tel. 053170221770 

Email: kuemmel@malo-immobilien.com 
www.malo-immobilien.com 

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro Leinach (Tel 13 60)
Di/Do/Fr		    09.00 – 11.00 Uhr
Dienstagnachmittag	  16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Zentralbüro Zell (Tel 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr  09.00 - 11.00 Uhr
Mi            13.00 - 15.00 Uhr

In dringenden seelsorgerischen Notfällen wenden Sie sich bitte 
an Herrn Pfarrer Kneitz, oder Herrn Pfarrvikar Kowalski
Herrn Pfarrer Kneitz erreichen Sie unter Tel  09 31/46 12 39
Herrn Pfarrvikar Kowalski unter Tel 09364/8 12 56 40
Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten
Sie u.a. auch im Internet unter www.kirchen-zell-leinach.de

Gottesdienste an den Wochenenden im Mai
Samstag	06.05.		  18.30 Uhr	 CS Familiengottesdienst mit den  
					           Kommunionkindern
Sonntag	 14.05.		  09.00 Uhr 	SL
Sonntag	 21.05.	 ca. 09.30 Uhr	 Erlabrunner Käppele
Pfingstsonntag 	 28.05.  09.00 Uhr CS
Pfingstmontag  	29.05.  09.00 Uhr St. Peter ökumenischer Gottesdienst

Krankenkommunion
Fr 05. Mai ab 10.00 Uhr  

Maiandacht der Senioren am Erlabrunner Käppele
Di 09. Mai  14 Uhr

Maiandacht  
So 14. Mai 18.30 Uhr in SL

Bittprozession  
Di 16. Mai  Beginn 18.30 Uhr vor der Kirche CS
Prozession über: Am Anger - Hirschtal - Kirchgraben - Andachtsstelle 
an der Kirche St. Laurentius - dort Gottesdienst und Segnung der An-
dachtsstelle

Christi Himmelfahrt
Mi 17. Mai  18.30 Uhr    Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt in CS

Gottesdienst am Erlabrunner Käpelle So 21. Mai  9.30 Uhr
Beginn der Wallfahrt um 08.30 Uhr  in CS über SL 8.45 Uhr
Gottesdienstbeginn am Erlabrunner Käpelle ca. 9.30 Uhr

Auch der Bürgerbus wird eingesetzt, der an beiden Kirchen zu den 
oben genannten Uhrzeiten abfährt. Im Anschluss an den Gottes-
dienst bieten wir vor Ort eine kleine Bewirtung an. Herzliche Einla-
dung dazu.

mobil: 0171/26 31 983
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Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Bei allen anderen Angelegenheiten und Fragen wenden 
Sie sich bitte jederzeit an Pfarrer Betschinske oder zu den 
Öffnungszeiten an das Pfarramt.
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 
Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr,
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de oder 
Klaus.Betschinske@elkb.de

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDEN� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Montag, 1.05. 
10.30 Uhr	 Maispaziergang des Kindergottesdienstes,  
	 anschl. Brunch, Pfarrhof 

Sonntag, 7.05.	 Kantate  
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Tauferinnerungsgottesdienst der KG 		
	 Billingshausen, Remlingen und Uettingen, 
	 St. Andreas Kirche Remlingen  

Sonntag, 14.05.	 Rogate  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen   

Donnerstag, 18.05.	 Christi Himmelfahrt  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 21.05.	 Exaudi  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen, 
	 anschl. Kirchencafé im Gemeindesaal

Sonntag, 28.05.	 Pfingstsonntag  
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Billingshausen 

Montag, 29.05.	 Pfingstmontag  
09.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst, St. Laurentius, Leinach   
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, anschl. Brunch,
	 Gemeindesaal Billingshausen    

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Donnerstag, 4.05. 
19.00 Uhr	 Frauentreff Leinach: Themenabend "Segen" 
	 mit Pfarrer Betschinske, Kath. Gemeinderaum 
	 neben St. Laurentius Leinach   

Donnerstag, 25.05.
19.30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung, Gemeindesaal Billingshausen   

Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) Gemeindebücherei um 17.30 
Uhr und Sonntag, 21.05. um 10.00 Uhr im Rathaus Billingshausen   

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Billingshausen 
sucht dringend 

1 RaumpflegerIn mit 3 Stunden im Monat
für die Kapelle St. Peter in Leinach

 Bitte melden Sie sich im 
Evang.-Luth. Pfarramt Billingshausen,

Untertorstraße 6, 97834 Birkenfeld-Billingshausen
Tel.: 09398/281.

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de

Schirm vergesssen?
Bei der Beerdigung am 13. April ist am Friedhof SL ein roter 
Schirm stehen geblieben. Wer ihn vermisst, kann ihn gerne 
bei uns abholen.

ANZEIGE



  KINDERBUCHTIPPS  
Fritzsche, Hanjo; Antonava, Olga: Spring wie ein 
Känguru! (ab 3 Jahren)
So kommt Bewegung ins Kinderzimmer!
Wollen wir uns anpirschen wie ein Tiger, watscheln 
wie eine Ente oder schreiten wie ein Kranich? Tiere 
nachzuahmen, macht riesigen Spaß!

Herzog, Annette: Kleiner Dachs & großer Dachs - Der riesengro-
ße Streit (ab 3 Jahren)
Der kleine Dachs will Abenteuer erleben - und alles als Erster erkun-
den. Am liebsten zusammen mit dem großen Dachs. Und der große 
Dachs backt gern Kuchen und mag Besuch. Am liebsten vom kleinen 
Dachs. Kein Wunder, dass die beiden allerbeste Freunde sind! Doch 
eines Tages haben der kleine und der große Dachs einen Riesenstreit. 
Ganz plötzlich! Ganz schlimm!

French, Jess: Laaangsam, kleines Äffchen! (ab 4 Jahren)
Das kleine Äffchen ist furchtbar aufgeregt, denn heute hat es Ge-
burtstag und die Party soll einfach perfekt werden! Doch nichts läuft 
wie geplant. Äffchen ist verzweifelt! Da trifft es das mächtig ent-
spannte Faultier, das ihm hilft, die Welt aus völlig neuen Augen zu 
betrachten. Kann Äffchens Party so doch noch ein Erfolg werden?

Boehme, Julia: Conni und das Hausboot-Abenteuer 
(Erstes Lesealter)
Was für ein Abenteuer! Conni und ihre Familie machen 
Urlaub auf einem Hausboot. Doch gleich am ersten Tag 
beginnt es zu regnen und nicht nur das: Ein Unglück 
jagt das nächste. Ob der Urlaub jetzt ins Wasser fällt?

Michaelis, Antonia: Minik - Aufbruch ins weite Meer - Das gehei-
me Leben der Tiere (ab 8 Jahren)
In dieser realistischen und authentischen neuen Buchreihe tauchen 
Kinder in die spannende Welt der Tiere ein und entdecken sowohl die 
Schönheit der Natur als auch ihre zahlreichen Gefahren.

 JUGENDBUCHTIPP 
Oseman, Alice: Heartstopper
Charlie hat Nick geküsst! Oh nein, hätte er das nur nie gemacht. Be-
stimmt hat er ihn damit total überrumpelt. Aber da kennt Charlie sei-
nen Freund Nick schlecht. Klar, eigentlich mag er Mädchen. Aber er 
mag auch Charlie. Nur muss ja erst einmal niemand davon wissen …

 ERWACHSENENBUCHTIPPS  
Sandberg, Ellen: Das Unrecht
Ein Verrat, der Leben zerstörte. Eine Lüge, die Jahrzehnte verborgen 
blieb.
Jedes Jahr, wenn der Herbst naht, wird Annett von einer inneren Un-
ruhe erfasst. Dann macht sich die Narbe an ihrem Arm bemerkbar, 
dann werden die Erinnerungen an den Sommer 1988 und an die Cli-
que von damals wach. Fünf Freunde, die sich blind vertrauten, bis 
einer von ihnen zum Verräter wurde.

Gardener, Charlotte: Lady Arrington und der tote Kavalier
Mary Elizabeth Arrington ist 63 Jahre alt und verzweifelt: Der erfolgs-
verwöhnten Krimi-Autorin will einfach keine neue Idee einfallen. Also 
bucht sie auf der luxuriösen Queen Anne eine Kreuzfahrt durch die 

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD
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Karibik. Die Schiffsreise soll sie auf andere Gedanken 
bringen - und hoffentlich die eine oder andere Inspi-
ration für ihren nächsten Roman liefern. Doch schon 
der Eröffnungsball verläuft dramatisch: Der adrette 
Franzose, der Mary gerade noch zum Tanz aufgefor-
dert hat, windet sich im Todeskampf am Boden und 
stirbt. Ein Mord!

Baltsar, Suzanne: Die kleine Brauerei der Liebe
Piper Williams hat ein Problem damit, als Bierbrauerin in einer Män-
nerdomäne zu arbeiten. Bei eine Bierprobe für seinen trendigen Sze-
ne-Pub lernt sie Gastronom Blake Reed kennen....

Hilderbrand, Elin: Der beste Sommer aller Zeiten
Sommer 1969. Seit jeher verbringt die Familie Levin 
die schönste Zeit des Jahres auf der Insel Nantucket. 
Doch in diesem Sommer ist alles anders: Tochter 
Blair wartet zu Hause auf die Geburt ihres ersten 
Kindes, Sohn Tiger ist in Vietnam, und Tochter Kirby 
jobbt in einem Hotel auf der Nachbarinsel. Nur Jes-
sie, die Jüngste, fährt wie immer mit den Eltern und 
der Großmutter auf die Insel. Ein öder Sommer voller Langeweile 
liegt vor ihr, befürchtet Jessie. Doch weit gefehlt! Noch ahnt keiner, 
wie turbulent dieser Sommer wird und welche Überraschungen er 
bereithält …

 SACHBUCHTIPPS  
Neudert, Cee: Meine schönsten Lieder für unterwegs – Tiptoi (ab 
3 Jahren)
Eine Seefahrt, die ist lustig! Überall wird gesungen: beim Wandern in 
den Bergen, im Urlaub auf der Insel, im Stau, am Hafen und beim Zel-
ten. Mit tiptoi gehen Kinder auf eine wunderbare musikalische Reise. 
Die abgedruckten Lieder können mit Gesang oder in der Instrumen-
talversion angehört werden.

Disney: Findet Nemo – Tonies (ab 4 Jahren)
Das populäre Meeres-Abenteuer für Groß und Klein
Jaja, immer wieder hat Clownfisch-Papa Marlin seinem Sohn Nemo 
eingeschärft, vorsichtig zu sein. Doch die lieben Kinder hören unter 
Wasser genauso wenig zu wie über Wasser. Und als Nemo prompt 
von einem Taucher gefangen wird, muss sein Vater seine Vorsicht 
überwinden und buchstäblich den Sprung ins kalte Wasser wagen.

Tober, Heike : Wieso? Weshalb? Warum? Tip-
toi - Alles über den Körper
Toll, was unser Körper kann! Welches sind die 
kleinsten und größten Knochen des Körpers? 
Warum schwitze oder friere ich? Und was tut 
dem Körper gut? In diesem Buch erfahren Kin-
der allerhand Wissenswertes über die verschie-
denen Bestandteile des menschlichen Körpers. 

Anhand von Szenen aus dem Kinderalltag erklärt tiptoi den kleinen 
Entdeckern, wie ihr Körper funktioniert.

Geisler, Dagmar : Kein Stress mit dem Stress! (ab 7 Jahren)
Was ist eigentlich Stress? Woran merke ich, dass ich gestresst bin? 
Kann das auch gut sein? Und was können wir tun, damit der Stress 
uns nicht schadet? Kalle, Hanna und Jo finden Antworten auf diese 
Fragen und sind dem Stressmonster dicht auf den Fersen! Dieses 
Buch erklärt, wie unterschiedlich sich Stress äußern kann und zeigt 
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NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

Burda style • essen & trinken • Finanztest ∙ Geo 
∙ Geolino ∙ Galileo genial∙ Landlust ∙  Mein schö-
ner Garten ∙ Mein schönes Land ∙Meine Familie 
& ich ∙ Natürlich  gesund und munter • Plus Ma-
gazin ∙ P.M. ∙ Spotlight ∙ Test-Stiftung Waren-
test ∙ Wohnidee-Wohnen und leben ∙ selber ma-
chen ∙ Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

ANZEIGE

einfache Tricks für den Alltag, um schädigendem Stress vorzubeu-
gen. Es bietet damit einen guten Gesprächsanlass für Erwachsene 
und Kinder und ist gleichzeitig ein praktischer Ratgeber.

Die Biene Maja - Der Bienentanz (Tonies)
Maja möchte den traditionellen Tanz der Bienen lernen. Mit diesem 
genau geregelten Tanz verständigen sich die Bienen über Futterquel-
len. Aber nach einer festgelegten Schrittfolge zu tanzen, macht Maja 
keinen Spaß.

Einladung zur Erzählstunde 
am Mittwoch, 10. Mai 2023 

in der Bücherei (Kirchgasse 12)

von 15:30 Uhr bis 15:50 Uhr
für die Krabbel- & Kindergartenkinder

 
von 16:15 Uhr bis 16:45 Uhr

für die Vorschul- & Schulkinder
 
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Büchereiteam

Kennen Sie schon unseren Onlinekatalog?
Nein? Gerne stellen wir Ihnen den Onlinekatalog vor.  Gefunden wird dieser unter: www.bibkat.de/leinach 
Gerne können Sie sich auch die bibkat App auf  Ihr Smartphone laden. Diese finden Sie im App Store oder 
bei Google Play.
Sie können im Onlinekatalog von unterwegs schauen welche Medien es in der Öffentlichen Bücherei Lei-
nach gibt. Es kann nach Autoren, Titel oder allgemeinen Begriffen in der Suchleiste gesucht werden. 
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Haben Sie schon ein Leserkonto bei uns? 
Dann können Sie sich hier mit Ihrer Lesernummer anmelden. 
Die Lesernummer steht auf Ihrer Ausleihquittung oder auf Ihrem Leserausweis 
neben der Unterschrift. Das Standard-Passwort besteht aus den ersten drei Buch-
staben Ihres Nachnamen – der erste Buchstabe wird groß geschrieben – sowie 
dem Geburtsdatum mit Punkten ohne Leerzeichen 
=> z.B. bei Karl Mustermann geb. 01.01.1901 lautet das Passwort: Mus01.01.1901
Mit einem Leserkonto können Sie sich die Medien die Sie gerne lesen möchten vormerken oder auf Ihren persön-
lichen Merkzettel setzen. Vormerken = das Medium wird für Sie für die nächste Ausleihe/den nächsten Besuch 
vorgemerkt.  Merkzettel = dieses Medium wird in Ihrem Leserkonto gespeichert, die Bücherei bekommt hierzu 
keine Information.
Sie können den Onlinekatalog auch ohne Leserkonto nutzen und uns beispielsweise die Medien die Sie vormer-
ken wollen per E-Mail schreiben (buecherei.leinach@freenet.de). 

Wenn Sie an einem Leserkonto bei uns interessiert sind, können Sie sich 
auch unter „Leser werden“ online anmelden.  Den Leserausweis erhalten 
Sie von uns dann vor Ort. 

Haben Sie Fragen, dann melden Sie sich gerne bei uns! 
Zu den regulären Öffnungszeiten sind wir telefonisch unter 6069154 zu er-
reichen oder per Mail buecherei.leinach@freenet.de

Öffnungszeiten

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

ANZEIGE
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NACHRICHTEN AUS DEM ZWEIUFERLAND� zweiuferland.de 
Mail: info@zweiuferland.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag

Wir starten mit vielen Veranstaltungen, Führungen 
und geführten Wanderungen in die Saison. Einen 
Überblick gibt der neue gedruckte Veranstal-
tungskalender. Er enthält eine Vielzahl interessan-
ter Termine aus allen acht Mitgliedsgemeinden. 
Aktuelle Veranstaltungstermine werden weiterhin 
zweimal monatlich auch über den Newsletter ver-
schickt. Hier gibt es Ausflugs- und Veranstaltungs-
tipps, geöffnete Heckenwirtschaften und Neuig-
keiten. Eine Anmeldung ist jederzeit möglich. 
Vereine, touristische Dienstleister, Winzer und alle, 
die externe Gäste willkommen heißen, können 
ihre Termine gerne kostenlos an den Tourismusver-
ein melden, per Mail oder direkt selbst online ein-
tragen unter erlebnis.zweiuferland.de im Veran-
staltungskalender.

Erlebniskarte für Touristen mit vielen Preisvortei-
len: Übernachtungsbetriebe können ihren Gästen 
die kostenlose Gästekarte mit Vergünstigungen 
und Angeboten für Weingüter, Ausflugsziele und 
Führungen ausgeben. Dadurch können Gäste viele 
unterschiedliche Angebote im gesamten ZweiU-
ferLand kennenlernen und ausprobieren. Das Gan-
ze ist für Gäste und Gastgeber kostenlos! Wir neh-
men gerne weitere Gastgeber und Anbieter mit 
auf. Die Karten und weitere Informationen gibt es 
beim Tourismusverein. 

Machen Sie Ihre Erlebnisangebote online buchbar! 
Das Internet ist nicht mehr wegzudenken, wenn es 
darum geht, das passende Freizeitangebot zu fin-
den. Nicht umsonst werden Touren, Attraktionen 
und Aktivitäten heute vorwiegend online nachge-
fragt. 
Verleih- oder Führungsangebote, Kurse, Eintrit-
te, Platz-Reservierungen – das alles sind Erlebnis-
se für Ihre Kunden und Gäste. Im vergangenen Jahr 
hat die Gemeinde Veitshöchheim in Kooperation 
mit dem Fränkischen Weinland auf der Homepage 
der Tourist-Information eine Buchungsplattform 

für derartige Erlebnisse integriert. Sie werden dort, 
aber auch beim Fränkischen Weinland und beim 
ZweiUferLand ausgespielt. Auch auf der eigenen 
Internetseite kann über das System eine Online-
Buchungsmöglichkeit eingerichtet werden.  
Auch Gastgeber können die Erlebnisse direkt für 
Ihre Gäste auf der eigenen Webseite ausspielen.

Das Angebot ist besonders für kleine Betriebe eine 
Möglichkeit, ohne viel Aufwand online buchbar 
sein. Es gilt für alle Betriebe in den Gemeinden, die 
dem ZweiUferLand angeschlossen sind.
Ihre Vorteile: *mehr Sichtbarkeit im Netz, * Besu-
cherlenkung durch kontrolliertes Einlassmanage-
ment, * höhere Planungssicherheit, * Buchungen 
auch außerhalb
der Geschäftszeiten.

Melden Sie sich bei Interesse gerne direkt bei der 
Tourist-Information Veitshöchheim, Mainlände 1, 
97209 Veitshöchheim oder unter Telefon 0931 
780900-25,
touristik@veitshoechheim.de, 
www.tourismus-veitshoechheim.de.

Noch mehr Informationen und Bilder aus den Ge-
meinden gibt es regelmäßig auch bei Facebook 
und Instagram. 

Informationen, aktuelle Prospekte und Veranstal-
tungstipps bekommen Sie kostenlos vom Touris-
musverein: ZweiUferLand Tourismus e.V., info@
zweiuferland.de und 0931 30408778

Pressekontakt:
ZweiUferLand Tourismus e.V.
Jil Kathrin Abfalter
Tel.: 0931 - 3040 8778 / Mobil: 0175 - 180 21 91
Mail: Jil.Abfalter@zweiuferland.de

Internet: www.zweiuferland.de

Neues aus dem ZweiUferland am Main
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NEUES AUS DEN VEREINEN�
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Es ist wieder soweit! 
Nachdem unser Maifest in den vergangenen drei Jahren aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht oder nur sehr eingeschränkt statt­
finden konnte, ist es nach dieser lang andauernden Durststrecke 
nun endlich wieder soweit: Die SG Diana Leinach begrüßt am 20. 
und 21. Mai wieder Gäste, Freunde und Steckerlfisch-Liebhaber 
von nah und fern zum Maifest 2023 am Schützenhaus!

20. & 21. Mai
am Schützenhaus 

Für all diejenigen, die sich nicht mehr an die vergangenen Maifeste 
zurückerinnern können, möchten wir noch einmal kurz zusam-
menfassen, was Besucherinnen und Besucher unseres Fests auch in diesem Jahr wieder erwartet: 

- Festbetrieb am Samstagabend {20.05.) und Sonntag {21.05.)

- Steckerlfisch, Kreuzberger Klosterbier, hervorragende Speisen und eine reichhaltige Kuchentheke

- Freundschaftsböllern mit befreundeten Böllergruppen am Samstagabend

- überdachte Sitzgelegenheiten für ein wetterunabhängiges Festerlebnis

Alle weiteren Informationen finden Sie schon bald auf dem zugehörigen Flyer in Ihrem Briefkasten. 
Die SG Diana Leinach freut sich auf Ihr Kommen! 

Maifest der SG Diana Leinach: Impressionen aus vergangenen Jahren 

Möchtest auch du Teil unserer Schützenfamilie werden und mit uns gesellige 
Abende verbringen und kulinarische Highlights erleben? Dann komm vorbei und 
besuche uns zu unseren Trainingszeiten! 

Luftgewehr/Luftpistole: Blasrohr: Bogenschießen: 

Dienstag/Donnerstag Freitag Ulrike Kaufmann Claudia Stanka 
ab 18:00 Uhr ab 17:00 Uhr 0151 /53551799 0151 /25635071 

kaufmann.ulrike@t-online.de (09364)/4872 
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Neuigkeiten vom 
Schützenverein 

Altpapiersammlung der Schützenjugend 
Am 25. März war es wieder soweit, die nächste Alt­
papiersammlung der Schützenjugend stand an. Obwohl 
das zusammentrommeln der nötigen Helfer zu Beginn 
etwas schleppend anlief, konnten wir das Einsammeln 
des Papiers der Leinacher Ortsbevölkerung doch wieder 
mit 5 Traktoren samt Fahrer und Sammlerteam in Angriff 
nehmen. 
Dank jener fleißigen Helferinnen und Helfer konnten wir 
auch dieses Mal die Altpapiersammlung zügig und reibungs­
los über die Bühne bringen, sodass uns das eher unbestän­
dige Wetter an einem Samstag im März durch einen einzel­
nen kurzen Regenschauer die Laune nicht verderben konnte. 
Nach getaner Arbeit durften wir uns im warmen und trocke­
nen Schützenhaus bei Pizza und Getränken stärken, die 
von unserer 2. Jugendleiterin Anna­
Maria lssing zur Verfügung gestellt und 
zubereitet wurde, vielen Dank dafür! 

Bedanken möchten wir uns außerdem 
für 3 Container voller Altpapier, wel­
ches von den Leinacherinnen und Lein­
achern zur Verfügung gestellt wurde. 

Durch Ihre Altpapierspende können 
wir die Finanzen der Schützenjugend 
maßgeblich aufbessern und Freizeit­
aktivitäten, Ausflüge und neue Train­
ingsgeräte für unsere Jungschützen er­
möglichen. Vielen Dank! 

Bezirksschützentag in Collenberg 
Am 02. April fand der 71. Bezirksschützentag in Collen­
berg (Schützengau Maintal) unter der Leitung unseres 
1. Schützenmeisters Mathias Dörrie in seiner Funktion als
Bezirksschützenmeister statt.

Bei solchen Schützentagen treffen sich Abordnungen der 
verschiedenen Vereine, tagen, besprechen und beschließen 
wichtige Entscheidungen für die Verwaltung des Schützen­
wesens. Auch die SG Diana zeigte mitsamt Fahnenabord­
nung Präsenz unter 309 Vereinen verteilt auf 8 Schützengau 
im Schützenbezirk Unterfranken. 

... 
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Liebe Tennisfreunde

Hallo zusammen,
Es geht wieder los.
Viele fleißige Helfer haben unsere Tennisplätze Instand gesetzt.
Die Saison 2023 steht vor der Tür.

Wir wollen die Saison mit euch zusammen am, Sonntag, den 07.05.2023 
mit einem Schleifchenturnier eröffnen.

Beginn 10 Uhr.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.
Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Um gut planen zu können, bitte bis 03.05.2023 anmelden:
gunda.dienesch@web.de TEL. 3832 

Also Schläger raus und kommt zu unseren schönen Tennisplätzen.

Die Abteilungsleiter 
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Anmeldung bei Dr. Christiane Scheller
Bachstr. 13
97274 Leinach
09364 9455
Geld bitte bar mitbringen!!!
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Die Bäregruppe dankt allen, die Freude daran hat-
ten, dass der Bär wieder durch unsere Straßen ge-
führt wurde und all' denen, die unsere Sammlung 
unterstützt haben.

Ein herzliches Vergelt's Gott unseren Gastgebern 
Martin Oestemer, Klaus Künzig, der Bäckerei Kachel, 
unserem Bürgermeister Arno Mager, Konrad Öchs-
ner sowie deren Familien und Angestellten, die uns 
empfangen und mit leckeren Speisen und Geträn-
ken verköstigt haben!
Es war fantastisch!

Mir höm fesd gädrungä un gassä no meer, 
un mössä doafo jeds ä gans Joahr lang dsehr! 

Filäichd mechd dia Gaudi, äüch a ä weng ä Fräd, 
noach kummä mer widdär im Foasenoachdsglääd!

Den Betrag von 250 Euro aus den "Einnahmen" der 
Straßensammlung spenden wir dem HvO-Team der 
Freiwilligen Feuerwehr Leinach.

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

ANZEIGEN
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ROCK
GOSPEL 
MESSE

HeartLeiner & CHORiander in Kooperation mit der Band M.O.T.HeartLeiner & CHORiander in Kooperation mit der Band M.O.T.
Eine Veranstaltung des Gesangverein Frohsinn LeinachEine Veranstaltung des Gesangverein Frohsinn Leinach

Platzreservierung 2.5-19.5.23, täglich, 18-20 Uhr 
     unter Tel. 0151-50831641

EIN
TRIT

T F
REI

!

EIN
TRIT

T F
REI

!

Spend
en 

willko
mmen

Spend
en 

willko
mmen

Sa 27/5/23Sa 27/5/23

JEK Julius-Echter-Kirche JEK Julius-Echter-Kirche / / Hauptstraße LeinachHauptstraße Leinach

Fr 26/5/23Fr 26/5/23
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AUS DEM LANDRATSAMT

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzer-
haltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angebo-
ten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessier-
ten Betrieb individuell und vertraulich eine Strategie für Mög-
lichkeiten und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. 
Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, 
Rechnungswesen, Marketing, Unternehmensübergaben, 
etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weite-
re Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 11. Mai 2023 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrats-
amt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

JuLeiCa-Verlängerungsseminar des Kreisjugendrings 
Würzburg
Am 6. Mai 2023 veranstaltete der Kreisjugendring Würzburg 
in Kooperation mit dem Stadtjugendring Würzburg ein Ver-
längerungsseminar für die Jugendleitercard „JuLeiCa“ im Kilia-
neum Würzburg. Alle Ehrenamtliche in der Jugendarbeit sind 
eingeladen an diesem Tag an einem vielfältigen Workshop-
Programm teilzunehmen, sich auszutauschen und Erfahrun-
gen zu sammeln. Unter anderem werden Workshops zum The-
ma Pressearbeit, Natur- und Umweltpädagogik, Nachhaltigkeit, 
Zeltlagerplanung und Erlebnispädagogik angeboten.
Anmelden für das Verlängerungsseminar am 6. Mai 2023 ein-
fach über die Homepage unter https://www.kjr-wuerzburg.
de/angebote/mitarbeiterbildung
Sie haben weitere Fragen zur JuLeiCa oder dem Verlänge-
rungsseminar, dann können Sie sich gerne im Kreisjugendring 
Würzburg, Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg unter der Tele-
fonnummer 0931 / 87899 oder per E-Mail info@kjr-wuerzburg.
de informieren.

Dies ist eine Hybridveranstaltung
Für Studieninteressierte, Eltern und Unternehmen!
Mittelstandsmanagement – das Studium, das in Dein Leben passt! 
Wir laden Sie recht herzlich zu unserer
Hybrid-Informationsveranstaltung der TH Aschaffenburg ein:

Wann? 15.05.2023 ab 17:00 Uhr – 19:00 Uhr

Wo? Am Campus Miltenberg, Gartenstr. 21, 
direkt neben der Berufsschule in Miltenberg

Oder online:

Link an diesem Tag unter www.th-ab.de/mima oder 
www.campus-miltenberg.de/termine

Unser Team der TH Aschaffenburg freut sich schon sehr auf Sie!

Anmeldephase der Sing- und 
Musikschule Würzburg
 
Bis Dienstag, den 2. Mai 2023, läuft die 
Anmeldephase der Sing- und Musikschule 
Würzburg zum Schuljahr 2023/24.
Das breit gefächerte Angebot der Sing- und Musik-schule 
reicht vom Elementarunterricht für die Jüngsten mit Eltern-
Kind-Gruppen, Musikalischer Früherziehung und Instrumen-
tenkarussells über den Instrumental- und Vokalunterricht und 
das umfangreiche Ensembleangebot bis hin zur studienvor-
bereitenden Ausbildung. Es umfasst Konzerte und Vorspiele, 
freiwillige Leistungsprüfungen und Wettbewerbe, Workshops 
und Exkursionen, Ensembles, weitere Zusatzfächer und spar-
tenübergreifende Projekte. Dabei kooperiert die Sing- und 
Musikschule mit zahlreichen Partnern in Stadt und Landkreis 
Würzburg, darunter Kindergärten, Schulen und Musikvereine. 
Zur Gewährleistung von echter Zugangsoffenheit gibt es Sozi-
al- und Familienermäßigungen auf die Unterrichtsgebühren.
Für Beratung und Information stehen die Geschäftsstelle und 
die Fachbereichsleitungen der Sing- und Musikschule zur Ver-
fügung. Die Anmeldung zum Schuljahr 2023/24 ist in der Ge-
schäftsstelle oder online auf der Musikschul-Homepage mög-
lich:
Zweckverband Sing- und Musikschule Würzburg, Burkarder-
straße 30, 97082 Würzburg, Tel. 0931 42-822 od. -825,
Email info@musikschule-wuerzburg.de, 
Homepage www.musikschule-wuerzburg.de.

FLIESENVERLEGUNG · BADSANIERUNG

Grubenweg 2
97225 Retzbach

Tel: 09364 8168066
info@fliesen-bendin.de

ANZEIGEN
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Wir suchen für das Jugendhaus Leinach eine 

Vertretung für unseren Hausverwalter
Zu den Aufgaben gehört u.a.

•	 Begrüßung und Einweisung der Gäste und Verteilung 
der Zimmer

•	 Ausgabe von Sportmaterial, Medien oder Werkzeugen 
sowie Kontrolle bei Rückgabe

•	 Ansprechpartner für die Gäste
•	 Verkauf (z.B. Postkarten)
•	 Erstellung eines Leistungsnachweises mit den Gruppen-

verantwortlichen bei Abreise
•	 Bearbeitung von Belegungsanfragen
•	 Hausabnahme bei Abreisen
•	 Dienstfahrten ins Landratsamt und Einkäufe
•	 Sauberhaltung des Geländes (sowohl im Haus als auch 

Straßen- und Wegereinigung sowie Winterdienst)
•	 Durchführung kleinerer Reparaturen sowie Überwa-

chung der Funktionstüchtigkeit technischer Einrichtun-
gen

Wir bieten eine kurzfristige Beschäftigung nach § 8 Abs. 1 
Nr. 2 SGB IV (im Laufe eines Ka-lenderjahres nicht mehr als 
drei Monate oder insgesamt 70 Arbeitstage) mit Vergütung 
nach der Entgeltgruppe 5 TVöD (15,19 € pro Stunde). 
Die Tätigkeiten fallen vor allem an Wochenenden und in 
der Urlaubszeit des Hausverwalters an.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich ger-
ne bis zum 31.05.2023 bei Frau Lena Körner (0931-8003 5639 
bzw. l.koerner@lra-wue.bayern.de). Wir freuen uns auf Sie!

Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

ANZEIGEN
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Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre 
Immobilie hat? Mittels QR-Code oder unter 
www.immo-online-bewerten.de erhalten Sie 
schnell und präzise eine kostenlose Erstein-
schätzung.

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Immobilie kostenlos 
online bewerten 

mit QR-Code

Greb Service GmbH
Gattingerstr. 15 a | Würzburg

Telefon: 0931-200 250 
E-Mail: info@greb-gmbh.de

www.greb-gmbh.de

Wir haben Pläne und 
benötigen Verstärkung 

in unserem Team.
Wir suchen daher einen 
selbständig arbeitenden 

Service Techniker SHK 
(m/w/d)

Wir bieten:
Firmenwagen 

Provisionsbeteiligung 
auf Wunsch 4-Tage-Woche 

Fahrzeit = Arbeitszeit 
Top-Bezahlung

2-Zi-Einliegerwohnung mit EBK, 
Bad m. Wanne, Abstellraum in Leinach zu vermieten.
58qm; Miete inkl. NB 548,-Euro, frei ab Juli (eventl. 
eher).
Tel. 0175/5879151 ab 18-20 Uhr.

Elektriker gesucht
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Hofgut Lumee – sophia – Die Ur-Quelle des seins gmbH & co. Kg 
gutshof 1, 97259 greußenheim, tel. 0931/4605150
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Montag bis samstag 9.00 bis 18.00 Uhr, s0nntags 13.00 bis 16.00 Uhr 

Lieferservice jeden Donnerstag - rufen Sie uns an!

DAs HofgescHäft
für DAs Leben

DAs HofgescHäft
für DAs Leben

„Vom Anbau bis zum Kunden - darin liegt Ihr Vertrauen”
Brot wie früher, Gemüse der Saison, Bärlauch-Spezialitäten,
beste Säfte, feine Öle & Senf aus der hofeigenen Manufaktur


